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Deutſches Reich
Von ihrem römiſchen Korreſpondenten geht der Ger

mania telegraphiſch die Meldung zu daß die Antwort
der Kurie auf die letzte preußiſche Note bereits an Herrn
p Schloe zer übergeben worden Die preußiſche Note war
an den Vatikan erſt am 5 d M gelangt und die päpſtlichen
Diplomaten pflegten ſich bisher zur Beantwortung etwas mehr

eit zu gönnen Die Germania erklärt ſich die diesmalige
ſchnelle Erledigung mit der Erwägung daß die in der

preußiſchen Note enthaltene unrealiſirbare Zumuthung lange
Bedenken üterfſſg gemacht e In der That macht die
römiſche Eile den Gedanken ſehr plauſibel daß eine Zurück
weiſung der preußiſchen Forderung erfolgt ſei und falls dieſe
Annahme Beſtätigung finden ſollte dürften wir uns wohl auf
eine entſcheidende Wendung in Sachen des Kulturkampfes ge
faßt machen

Jn der badiſchen Eiſenbahnverwaltung ſind ſoeben
ohne Zweifel infolge der wiederholten großen Unglücksfälle auf
badiſchen Bahnen eine erhebliche Anzahl Perſonalverän
derungen vollzogen worden nachdem der Präſident des Finanz
miniſteriums Geh Rath Ellſtätter im Laufe der letzten Woche
in Kiſſingen die Genehmigung des Großherzogs dazu ahatte Mehrere Mitglieder der Generaldirektion ſind in uhe
ſtand verſetzt und ferner ſind zahlreiche Veränderungen im
Betriebsperſonal vorgenommen worden u a iſt der Oberbahn
inſpektor Ambros in Freiburg penſionirt reine mit
dieſen Perſonalveränderungen wurde eine amtliche Mittheilung
veröffentlicht wonach Generaldirektor Eiſenlohr am 24 April
ſeine Entlaſſung gegeben hatte welche aber vom Großherzog
nicht angenommen wurde

Wie man hört wollen die Direktoren und Vertreter der
deutſchen Feuerverſicherungs Aktiengeſellſchaften gegen
den ihrer Anſicht nach durchaus irrigen Jnhalt des bekannten
Erlaſſes des preußiſchen Handelsminiſters bei dem Reichskanzler
Fürſten Bismarck und bei ſämmtlichen Einzelregierungen nach
drücklich proteſtiren und eine Unterſuchung und Feſtſtellung der
Thatſachen zur beſſeren Jnformation des Miniſters beantragen
und wenn dieſer Schritt keine entſprechende Beachtung fände an
Kaiſer und Reichstag appelliren

Aus Bremen wird der Vztg geſchrieben Wegen Theil
nahme an einer nicht angemeldeten Verſammlung und wegen
Verbreitung verbotener Druckſchriften wurden hier
folgende Mitglieder des Vereins für Geſchichte eine ſozial
demokratiſche Gründung wie ſie ſich unter ähnlichen unſchuldigen
Namen vielfach gebildet haben verurtheilt Kerl zu vier Wochen
Gefängniß und vierzehn Tagen Haft Koch zu vier e Geſamt Anders zu ſechs Wochen Springer zu zehn Wochen
Kindermann zu vier Wochen Gefängniß Sanders zu ſieben Tagen
Haft und der Wirth Feldhuſen wegen Hergabe des Lokals zu
zehn Tagen Haft Den bisher in Unterſuchungshaft geweſenen

wurden je drei Wochen auf ihre Strafzeit an
gerechnet

Von mehreren Seiten iſt neuerdings eine amtliche Unter
ſuchung der verſchiedenen in den Handel kommenden Papier
ſorten erbeten worden Wie die B P hören ſoll dieſem
Erſuchen von ſeiten des Reichskanzlers Folge ſe und bereits
Anordnung ergangen ſein eine umfaſſende Unterſuchung derPapierſorten namentlich auch des Buntpapiers vorganehmen
Die Arbeiten dürften im Reichsgeſundheitsamte gemacht werden
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D Wittenberg 16 Mai Am zweiten Pfingſtfeiertage ſtarb der
hieſige Lehrer Franz Voerkel Derſelbe war ſeit 30 Jahren an
unſerer Bürgerſchule thätig und hat ſich als Sekretär des Vereins
für innere Miſſion und als Agent und Vertreter des PeſtalozziVer
eines um die hieſige Armenpflege ſehr verdient gemacht Jn
der heutigen Sitzung der Stadtverordneten iſt Herrn Ingenieur
Walter Pfeffer in Halle die Bauleitung zu unſerm ſtädtiſchen
Waſſerwerk übertragen und der Vertrag mit demſelben geneh

migt worden Das Honorar für die Bauleitung iſt auf 8940 Mk
normirt wovon 1100 Mk für bereits ausgeführte und bezahlte
Vorarbeiten in Abzug kommen Der Bau wird nach dem
Entwurf des Baurathes Henoch in Gotha ausgeführt den

feffer wenn ſich während des Baues die Nothwendigkeit dazu
erausſtellen ſollte im dureſe der Stadt und des Werkes zu

modificiren hat Ueber die Brandſtiftung in Elſter durch
den ſechsjährigen Hübner erfahre ich noch daß nach dem Geſtänd
niß des Jungen das mit den ſonſtigen Ermittelungen überein
r dieſer das Feuer nicht etwa ſpielend ſondern mit voller
eberlegung und mit unbe zrifſicher Bosheit angelegt hat und

zwar um ein Stück Eierkuchen Die Mutter hatte dem a
nicht z viel Eierkuchen vorgelegt als dieſer beanſpruchte t
deshalb denſelben gar nicht angerührt ſondern iſt hinausgegangen
um erſt eine Lampe zu holen und mit dieſer das Feuer anzu
zünden Geſtern ſtarb die Frau eines hieſigen Einwohners u
gut ſituirten Geſchäftsmannes weil ſie von der fixen Jdee
d habe den Magenkrebs die Annahme jeder Nahrung

erweigerte
K Torgau 17 Mai Heute früh zwiſchen 1 und 2 Uhr zog

ein ſtarkes Gewitter in ſüdöſtlicher Richtung über unſere Stadt
dahin Der damit verbundene Regen hätte wohl noch ein wenig
länger anhalten können da die Spuren der letzten Gewitterregen
infolge der anhaltenden Hitze ſchon wieder völlig verwiſcht waren
Bei dem letzten dieſer Gewitter iſt wie ich nachträglich erfahre
der auf dem Felde hinter der Egge herſchreitende Knecht des
Gutsbeſitzers Schirmer zu Nichtewitz bei ſeiner Arbeit nebſt den
beiden vorgeſpannten Pferden vom Blitze getroffen und auf der
Stelle getödtet worden Seit n Wochen ſchon iſt der
hieſige Bildhauer Herr Conrad der Aeltere damit beſchäftigt
die ſteinernen Einfaſſungen der Fenſter unſerer Stadtkirche zu
renoviren damit dann die in Berlin in Arbeit befindlichen neuen
mit Malereien verſehenen aus Kathedral Glas hergeſtellten
Kirchenfenſter eingeſetzt werden können Zwei auf der Nord
ſeite des Altarraumes befindliche ſind bereits eingeſetzt Dieſelben
verbreiten ein herrliches magiſches Licht und geben ſchon jetzt
einen Begriff davon wie ſehr das ſchöne Jnnere unſerer Stadt
kirche gewinnen wird wenn erſt ſämmtliche neuen Fenſter einge
ſetzt ſein werden Wie man ſchon jetzt vernimmt dürfte ne
der Koſtenanſchlag bedeutend überſchritten werden Die Koſten
dürften ſich leicht auf ca 16,000 Mark belaufen

M Erfurt 17 Mai Jn dem benachbarten Dorfe Achel
ſtädt feierte vorgeſtern der Dampfſchneidereibeſitzer Engelbert
Schönau erſtes Dampfſägewerk in Thüringen das 50jährige
Geſchäftsbeſtehen zwei der Zimmerleute des Geſchäftes jeder 76
Jahre alt begingen gleichzeitig ihr 50jähriges ArbeiterjubiläumDie beiden Alten erfreuen ſich noch der beſten Körper wie
Geiſtesfriſche und denken noch recht lange ihrem Arbeitsgeber treu
zur Seite zu ſtehen Die aikäfer richten hier großen
Schaden an

Mühlhauſen 16 Mai Der in dieſen Tagen ausgegebene
Jahresbericht über das hieſige Gymnaſium und das mit
demſelben verbundene Realprogymnaſium betreffend das
Schuliahr von Oſtern 1882 bis Oſtern 1883 enthält in ſeinem
erſten Theile eine Abhandlung des Gymnaſiallehrers Dr Kettner
Der Empfang der Gäſte im Nibelungenliede ein Beitrag zur

Kulturgeſchichte des zwölften und dreizehnten Jahrhunderts
Jm weiteren bringt der Bericht Schulnachrichten und eine
ſtatiſtiſche Ueberſicht der wir folgendes entnehmen Am Gym
naſium unterrichteten außer dem Direktor Oſterwald 4 Oberlehrer
4 ordentliche Lehrer 1 wiſſenſchaftlicher Hilfslehrer 1 Kandidat
1 Elementarlehrer 2 techniſche Hilfslehrer und 1 Turnlehrer
Dazu traten noch 2 Probekandidaten der eine Michaelis 1882
der andere Neujahr 1883 Am Realprogymnaſium unterrichteten
der Direktor Oſterwald 3 vrdentliche Lehrer 1 wiſſenſchaftlicher

ler 1 Zeichenlehrer und 1 Turnlehrer Die Zahl der
chüler des neunklaſſigen Gymnaſiums betrug im Sommer 1882

289 im Winter 1882/83 263 Michgelis beſtanden 7 Oſtern 1883
14 die Abiturientenprüfung Die Schülerzahl des Realprogym
naſiums betrug im Sommer 1882 37 im Winter 1882/83 37
Mit dem Zeugniß der Reife für die Prima eines Realgymnaſiums
r eſtandener Prüfung Oſtern 1882 2 und Oſtern

ab

S rn wird gemeldet daß am 1 d in Salzungen
Chr Ludw Wuccke der ſich durch ſeine Sammlung der Sagen

Halle Sonnabend 1 Beilage zu Nr 113 der Saale Zeitung 19 Mai 1883
der mittleren Werra nebſt den angrenzenden Abhängen des
Thüringer Waldes und der Rhön einen Namen gemacht hat im
77 Lebensjahre verſtorben iſt 1830 gehörte derſelbe als Studioſus
der Rechte in Jena dem Vorſtande der Burſchenſchaft an trat
u in holländiſche Kriegsdienſte erblindete aber im Jahre 1835

völlig

4 Gera 17 Mai Der Perſonenverkehr auf der Strecke
GeraLeipzig reſp Halle war während der Pfingſtfeiertage c
des anfänglich unfreundlichen Wetters doch noch ziemlich
und überſtieg den dogabrigen um 200 Billete Es wurden auf
der genannten Strecke 2274 Billete gegen 2073 im Vorjahre
ausgegeben An der Mehltheuer Weida Geraer Bahn
trecke wird rüſtig gearbeitet Leider erweiſen ſich ma
auten als ſo unzuverläſſig daß ihre Entfernung im Jnter

nd der Sicherheit geboten erſcheint m Mittwoch wurde bei der
an der Strecke gelegenen Valentiusmühle eine Brücke abgetragen
Auf dem Gerüſt befanden ſich 8 Arbeiter als plötzlich der e
zuſammenbrach und die Steine den Holzbau zerriſſen und
Arbeiter mit nach der Tiefe führten Sechs kamen mit dem
Schrecken und leichteren Verwundungen davon während zwei
ſchwer verletzt vom Platze getragen werden mußten und ziemlich
hoffnungslos darnieder liegen Gegen die in die Him
merlich ſchen Mordaffgire verwickelten Perſönlichkeiten ſoll
wie man hört geniügendes Material vorliegen um die Verdächtigen
vor das am 11 Juni hier beginnende zukönnen Zwei Knaben die in dem benachbarten Silbitz auf
dem Felde beſchäftigt waren zündeten in einem nahen Dickicht ein
kleines Feuer an das bei der h chenden Dürre raſch weiter
um ſich griff und nicht weniger als 4 Morgen jungen Wald

12 jährigen Kiefernbeſtand vernichtete
c Kaſſel 17 Mai Der Miniſter des Jnnern und Vice

präſident des Staatsminiſteriums Herr von Puttkamer welcher
während der Feiertage mit ſeinem Sohne bei ſeinem Bruder dem
Landesdirektor der Fürſtenthümer Waldeck und Pyrmont zu Beſuch
geweilt traf geſtern nachmittag von Arolſen hier ein beſichtigte
die Sehens würdigkeiten der Stadt ſowie die Waſſerkünſte a
Wilhelmshöhe und ſetzte gegen mitternacht ſeine Rückreiſe na
Berlin fort Ein Gefangener des hieſigen Landgerichts

efängniſſes mußte geſtern nachmittag einen kühnen Fluchtver
uch mit dem Leben bezahlen Derſelbe war dem Wärter

entwiſcht und hatte unbemerkt das Dach des Hauſes erreicht
Als er ſah daß man ihn bemerkte kletterte er an das Ende des
Daches um ſich an der Kandel raſch hinabzulaſſen da dies nicht
ging ſprang er plötzlich aus der beträchtlichen Höhe herab und
war ſofort eine Leiche

H Bernburg 16 Mai Mit dem diesjährigen Schützen
feſte ſind zwei Jubiläen ſeltener Art verbunden geweſen
feierten nämlich der Korbmachermſtr Stutzer und der Schmiede
meiſter Näder ihre 50jährige Mitgliedſchaft als Schützen Stutzer
hat bereits kürzlich ſeine goldene Hochzeit und Näder ſein
50jähriges Meiſterjubiläum gefeiert Der Ziegeleibeſitzer Vogt
feierte geſtern ſeine goldene Hochzeit Die Rektoren der an
halt Volksſchulen waren geſtern zur Beſprechung über Schul
ſachen hier verſammelt

Unter dem Verdachte den Rentier Geyer in Apolda
ermordet zu haben iſt u a ein gewiſſer Adam Hieronymus
verhaftet worden Hieronymus genannt Pulver war wie die
Weim Ztg berichtet vor Jahren einer der wohlhabendſten Be

r des Ortes Schöten iſt aber durch lüderliche Wirthſchaft und
runkſucht ſo herabgekommen daß der etwa 59jährige arbeits

ſcheue Mann ſich meiſtentheils vagabondirend umhertrieb Er bot
ſich in Apolda öfter zu kleinen leichten Handdienſten an und trug
die etwa dafür erhaltenen Pfennige ſofort in den nächſten Schnaps
laden Der ermordete Geyer der ſonſt ſehr menſchenfeindlich und
unzugänglich war hatte ſich dieſen Trunkenbold als Geſellſchafter
erkoren und Hieronymus ging ſeit etwa 5 Wochen bei G aus und
ein indem er demſelben auch die Wirthſchaft beſorgte Entſetzlich
waren an dem Ermordeten die Wunden deren etwa drei ſcharfe
ſich in dem Geſichte befanden während von den übrigen nach
dem Schädel geführten ſtumpfen Hieben dieſer derart zerſchmettert
war daß bei der Sektion die ganze Schädeldecke in kleinen Brocken
auseinanderfiel Dennoch ſcheint der ſehr rüſtige Geyer nicht
ſofort getödtet worden zu ſein ſondern ſich noch bis an das Fenſter

ler zu haben ieronymus Pulver der plötzlich in dem
eſitze bedeutender Geldmittel ſich ſehr groß fühlte hatte ſeine

Die akademiſche Ausſtellung zu Charlottenburg
II

Berlin Mitte Mai
Nicht ohne Grund wird Brozik s Verurtheilung Johannes

Huß durch das Konzil zu Konſtanz damals Koſtnitz im
Jahre 1415 für das Hauptwerk der Gemäldeausſtellung er
klärt Wie durch Format und Thema ſo iſt es auch
ungeachtet ſeiner ſtumpfen braungrauen Geſammtſchattirung
hervorragend in der Ausführung Die Gegenſätze ſind kompo
ſitionell trefflich betont klar ohne Ueberlreibung voll Energie
ohne zur Tendenzmalerei zu werden Dem Geiſteshelden in
deſſen betroffener aber unerſchütterter Haltung ſich der wahre
Prieſter und Märtyrer ſeiner Glaubensüberzeugung ausſpricht
ſteht der richtende Biſchof gegenüber deſſen Fanatismus
ebenfalls ein ſichtlich von Ueberzeugung getragener iſt Es iſt
der echte tragiſche Konflikt in dem wir ſo ſehr wir Partei
für die eine Seite ergreifen mögen die andere nicht ohne
weiteres verdammen können Nur in den Nebenperſonen den
Schagaren von Mönchen Prieſtern und Eiferern die ſich um
den Kern der Handlung drängen finden die mitwirkendenunlauteren Motive pfäffiſchen dem und boshafter Schaden

freude einen beredt ſprechenden Ausdruck
Auch Hellquiſt der neuerdings ebenfalls nach Paris zurückgekehrt iſt ſendete von dorther ein Reformationsbild freilich

in verhältnißmäßig ſehr kleinem Format Er behandelt Luthers
Ankunft auf der Wartburg Umringt von Geharniſchten
die ihre Viſire geſchloſſen haben iſt der geächtete Mönch ſoeben
in den Schloßhof eingeritten Noch ſcheint bei ihm die Meinung 3
vorzuherrſchen daß er ſeinen prinzipiellen Feinden in die Hände
gefallen ſei Der greiſe Pförtner aber begrüßt
entblößten Hauptes den Gottesmann vor dem die Frau des
Alten ſogar auf die Knie niedergeſunken iſt

Eine dritte mit kleinen Ausnahmen nicht minder bedeutſam
dargeſtellte Scene aus der r iſt Luther
W ſeines Aufenthalts auf der Wartburg in der dortigen
Schloßkapelle predigend, von Hugo Vogel in Düſſelvorf

Mit dieſen drei Bildern iſt das was die Ausſtellung anDarſtellungen hiſtoriſchen Inhalts aufzuweiſen hat erſchöpft

es ſei denn daß man in dieſe Reihe noch Hünten s Kampf
der Brewer bei Loigny am 2 Dezember 1870 rechnen will
deſſen patriotiſche Tendenz ja ganz anerkennenswerth iſt deſſen
Ausführung aber alle Mißſtände des modernen Schlachten
rin prit ſeinen unmaleriſchen Maſſenentfaltungen in ſich

ereinigt
Von Einſendungen aus Petersburg ſind J v Klover streffliche Waldlandſchaften aus Chriſtiania eine nicht minder

vorzügliche Marine von C W Barth aus Rom eine im
hiſtoriſchen Stil aufgefoßte Brandung an der Küſte von

Amalfi von Nerly und zwei ſchön durchgeführte Still
leben von Hermine Schmidt von Preuſchen zu nennen
Den größten Theil des Raumes nehmen jedoch wie immer bei
hieſigen Ausſtellungen die berliner Künſtler ſelbſt in Anſpruch
Da hat Karl Becker einen altvenezianiſchen Senator und
ſeine Familie dargeſtellt wie ſie auf ihrer marmornen Park
terraſſe vornehme Gäſte empfangen W Gentz ſchildert
eine Jdylle aus der Thebaide, nämlich die Werbung eines
jungen nubiſchen Jägers der ſeiner braunen Angebeteten die
roſigen Schwungfedern eines erlegten Flamingos als Liebespfand bietet Gu ſow ſtellt ein kokettes Auſternmädchen

dar das ſich von einem her Hintergrund abhebt
oder vielmehr wie dies bei einer ſo abſurden Wahl des Fonds
ſelbſtverſtändlich iſt nicht abhebt a ein paar überaus
anmuthige Bilder aus der Kaiſerzeit aber erfreut uns Wilhelm
Amberg Da ſehen wir ein behäbiges Elternpaar mit ſeiner
zur holden Jungfrau herangewachſenen Tochter durch ſommer

liche Fluren ihren Sonntagsnachmittagsſpaziergang ausführen
Das leichtfüßige Backfiſchchen iſt vorausgehüpft während die
Eltern unter der Sonnengluth leidend hinterdreinkeuchen Am
weiteſten voraus aber iſt der treue Nero Vom äußerſten
Vorvergrunde aus zurückgewandt ſcheint das ortskundige Thier
bellend die Nähe des erſehnten Reiſeziels anzuzeigen während
die ſchlanke Schöne auf der Höhe des von Obſtbäumen ein

gefaßten Pfades den Kopf nach ihren Eltern zurückwendet und
mit dem Sonnenſchirmchen als Wegweiſer vorwärts deutet
Alles das iſt ſo überaus einfach daß man ſich ſelbſt anfänglich
kaum zu ſagen r worin nun eigentlich der feſſelnde

auber des niedlichen Bildes beruht Und doch iſt er in un
widerſtehlicher Weiſe vorhanden Ohne Zweifel iſt ſeine
Quelle keine andere als eben jene Einfachheit und Natürlichkeit
mit der hier ein hold erblühendes Weſen vor uns tritt dem

um einen volksthümlichen Ausdruck zu gebrauchen der
Himmel noch voller Geigen hängt

Nebenan finden wir das Gegenbild dazu Den Jnhalt
ſchon der Titel Welkes Laub und welkes Hoffen

elancholiſch geſenkten n wandelt das blondlockige
Mädchen auf einſamen Waldespfaden während über ihr in
den vergilbten Wipfeln der Bäume die letzten Strahlen der
un Sonne zittern So ſind in den beiden Amberg ſchen

ildern Jdylle und Elegie einander nahezu typiſch gegenüber
eſtellt Man glaubt einen der ſinnigſten Dichter aus dem

Anfang unſeres Jahrhunderts zu hören
Noch einige Stufen weiter hinauf in unſerer Literatur
ſchichte deutet Fritz Werner indem er Leſſing s Wohnan in Wolfenbüttel mit zeitgemäßer Staffage r

in ild
n

eines vermöge ſeiner klaren Naturwahrheit an
chens macht Amberg gehört er zu denjenigen erndenen jeder Darſtellungsthell Figuren Jnterteur Landſchaft

Architektur gleich geläufig iſt und die dadurch ihren Bildern
welchem Gebiete ſie immer ihr Thema entlehnen mögen einen
überaus befriedigenden einheitlichen Guß zu verleihen im ſtande
ſind umfaſſend entfaltete Talente gewinnt man doppelt
lieb in unſerer Spezialiſtenzeit wo uns der Eine jahraus
jahrein mit ſentimentalen Zierpuppen verfolgt wie dies
Sichel thut ein Anderer immer und immer wieder den
Vollmond ſcheinen läßt wie das Douzette s Sache iſt

Inzwiſchen machen die Damen alle Anſtalt den Männern
wenn nicht das Szepter ſo doch den Künſtlerpinſel zu ent
winden Da hat namentlich Margarethe Löwe aus Düſſel
dorf die bekannte Waſchkorbverpackung Fallſtaffs aus den
luſtigen Weibern mit einer Friſche und einem maleriſchen
Können zur Darſtellung gebracht die uns die reſte Achtung
abnöthigen Frau Begas Parmentier fährt fort durch
gute Landſchafts und Architekturdarſtellungen die ſie diesmal
den maleriſchen Partien der Lagunenſtadt entlehnt hat die
Aufmerkſamkeit zu feſſeln Julie Amberg hat zwei niedliche
Bildchen Unter den Kiefern und Jn den Dünen ausgeſtellt
die hinter denen ihres Vaters nicht weit zurückbleiben
Kelene Büchmann und Eliſabeth Lüderitz mit
Ehren in den Reihen der Bildnißmaler an deren riß wir
diesmal Namen wie Knaus Guſtav Richter Anton
v Werner und G Biermänn antre

Ein köſtliches Bild voll Humor und Leben iſt Defre ger s
Bergfer oder wie die Ueberſetzung aus dem volksthümlich

Oberbaieriſchen ins Mittelhochdeutſche lautet Salontyroler
Ein norddeutſches Modeherrchen das ſich in ein geſchniegeltes
maskengarderobemäßiges Tyrolerkoſtüm geworfen und ſolcher
geſtalt eine Alm erklommen hat ſitzt in der in
Geſellſchaft zweier Sennerinnen und etlicher echter Tyroler
buben die ſämmtlich an jener ſchneiderhaften Karrikatur auf
einen urkräftigen Sohn der Berge ſich höchlich ergötzen Und
in der That wenn wir ihn betrachten den Jüngling mit dem
ehe Schnurrbärtchen und der ſelbſtbewußten
der ſich in ſeinem tyroliſirten Bergſteigerthum unendlich wichtig
vorkommt ſo können wir nicht umhin in das helle Lachen der
beiden friſchen Dirndln aus vollem Herzen einzuſtimmen
Erhöht wird unſere Freude an dem Büde dadurch daß es
zugleich in maleriſch Friſcher Beziehung zu Defreggers
gelungenſten Leiſtungen zähltIn letzterer Be n ßt i von Vautier s ſchwar
Peter nicht daſſelbe ſagen ohl aber iſt die Scene
ländlichen Kartenſpiels in kompoſitioneller e t
minder treffender h ſchla rakteriSegen als das vorgenannte Gemälde des münchener Künſtlers

ie Betrachtung einiger anderer Abtheilungen namentlich
der plaſtiſchen Kunſtwerke behalten wir uns für nächſte

Gelegenheit vor E F



alten Kleidungsſtücke abnen equipirt Auffälli ß
Verdacht auf ihn gelenkt

ſoll denn an
er getödtete Geyer war früher Straßenaufſeher hatte ſi

ermögen von ca 20,000 erworben
Der Kriegsminiſter hat

elegt und ſich vom Kopf bis zum Fußgroße Vecdihenhen hatten ferner den

Bei ſeiner Verhaftung hatte er aller
ſchon Zeit gehabt ſich des geraubten Geldes zu entledigen
hat män als erdrückendſten Schuldbeweis ſeine alten von

verſteckten Kleider gefünden welche deutliche Blutſpuren tragen
ch bereits ſein Verbrechen eingeſtanden haben

aber

eſtattet daß die Kapelle des
95 Regiments Koburg Gotha während der Fiſcherei Ausſtellung
in London konzertirt

Vereine und Verſammlungen
XIV Deutſcher Proteſtantentag
Original Bericht r Saale Zeitung

Neuſtadt a 17 Mai
zweite Hauptverhandlüng

Richter aus
ormation
der folgende

Reformation es
das ganze Denken und F
ſprünglichen Chriſtenthums

ewonnene Recht nicht wieder
und die Obrigkeiten legten
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Nach einer Pauſe begann die
t dem Vortrage des Predi
er Die Arbeit derder Rede war im weſentlichen

Es handelte ſich darum
u ernenen aus dem Geiſte des vr
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entreißen der deutſche Bürge Hand an das Werk der Rettung aus der Verrottung

Lebens Zuerſt iſt überall die Exrkenntniß gewonnen
danach ſind die Mißhräuche beſeitigt iſt die Gottesverehrung rein

Unter den Mitarbeitern Luthers ergänzte ihn
Theolog Melanchthon

enſchaftliche Ueber
ten die verhängniß

Martin Bucer

ausführer

rgeſtellt wordene e Melanchthön
Philoſoph Die Epigonen vergaßen die
macht des melanchthoniſchen Geiſtes und b
volle Einſeitigkeit über die lutheriſche Kirche
der Vertreter Straßburgs auf dem Reichstage hatte die undank
bare Aufgabe übernommen zwiſchen Luther und Melanchthon zu

Als durch die kaiſerliche Uebermacht Straßburg
enommen wurde wanderte Bucer in Verzweiflung aus und
tarb in England an fremder Luft
Zur Reformation der Lehre war vor allem erforderlich Rück

kehr zu den Quellen der Lehre Gegen die Lehre des mittel
alterlichen Katholizismus anzugehen war eine viel größere Auf
gabe als die Lehrkämpfe der Gegenwart
falſchen Dekretalien des Jſidor die maſſive Gewalt der Papſt

Die deutſche Bibel und der Katechismus haben die Neu
Was wir bibliſche Kritik nennen

ekannt allein die
Mittel zum Zweck

Luther war

vermitteln

bürt der Lehre vermittelt
t das reförmatoriſche Zeitalter noch nicht

der Quellen iſt doch immer nur
olk einheitlich bewegt muß ſich auch äußerlich kund

ben daher das Drängen der Reformation nach der Lehre
er praeceptor Germaniae hat in ſeinen loei dem großen Lehr

werk ein Gemeingut aller Lehre der neuen Kirche geſchaffen Die
Grundlehre der Reformation unendlich werthvoller als die Ab
ſchaffung einzelner Uebelſtände der Kirche iſt die neue Auffaſſung
der Religion ſelbſt hier thun wir den Blick in die innere Arbeit
der Reformation Der Grundſatz der Reformation lautet Die
Religion allein iſt die Quelle der Sittlichkeit
der moderne Wortlaut des Satzes von der Rechtfertigung durch

Alle guten Werke vermögen nicht was der
Glaube vermäg damit iſt das Urtheil über die katholiſche
Auffaſſung der Religion geſprochen

Zur Sicherung der Lehre waren Schulanſtalten sthige
Schule allein konnte die geſammte Volksbildung heben
dringenden Aufforderungen

den Glauben allein

in der S
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Mariendorf
Der JnhaltNicht Wat

iſt hinFühlen

Damals galten die

msfrieden Ein einzelner
rn genommen

ie ſehr haben

betrat Dekan Zittel
Luthers

unſereſchämen daß das
wie der gegenwärtige

t ch Nach Rom blicken wir wenn esſich um deutſche Politik handelt und die Orthodoxie der Kreuz
zeitung fällt dem Papſte um den Hals den Luther den Antichriſt
genannt hat Sie läßt im Grunde genommen weder den jungen

ſondern nur den mittleren den von
Mäarburg gelten und auch dieſen nur ſoweit er ihnen gefällt
Sie ſchmücken der Propheten Gräber und beweiſen ſich als die

öhne derer welche die Propheten getödtet haben Den Konſer
vativen iſt die Lutherfeier wie wir ſie wünſchen ein Dorn im
Auge einem Theile der geiſtigen Ariſtokratie wäre eine Feier
recht die Luther als Familienvater oder um die deutſche Sprache
verdienten Mann ans Licht zieht und nichts weiter Luthers Geiſt

rden denn die Frommen ſind nicht mehr
frei die Freien nicht mehr fromm Eine Art von religiöſer
Maſſenfabrikation billig und ſchlecht überſchwemmt das
unwahr zur Schau getragen

Allmälig merkt das
erhebt Einſpruch

ieſe möderne

Ueberſetzung iſt nicht mehr allgemein verſtändlich die Autorität
des Buchſtabens muß auch hier

pflicht unſerer Kirche dem deutſchen Volke die Bibel wieder deutſch

das iſt

Die

Polksb elchezur Einrichtung von Schulen hat
Luther an Rathsherren und Fürſten ergehen laſſen Melanchthon
umfaßte in ſeinem Geiſte die geſammte Wiſſenſchaft ſeiner Zeit
dadurch war er der geborene Rathgeber und Organiſator der
Schulanſtalten

Noch bedeutſamer war die Arbeit der Reformation auf dem
Felde des Kultus Von der apoſtoliſchen Einfachheit der erſten

irche war man zu einem unglaublichen Luxus des kirchlichen
Lebens gekommen welchen abzuthun der Kirche nicht möglich war

n 114 Stücken weiſt Luther das nothwendige Abthun dieſes
Ein gewiſſer Realismus hat vielleicht beſonders
iz negativ geſündigt aber die Gemeinſchaft des

Geiſtes ſteht nun einmal höher als alles andere Die Refor
mation hat beſſeres geſchaffen als der katholiſche Meßkanon der
Gottesdienſt hat als erſte Aufgabe die
Sakramente als unbegründete und unhaltbare Inſtitutionen der
römiſchen Kirche bedurften dringend der Reformation
gegenwärtig in vielen Punkten ihre Früchte trägt S a
Die Reform des geiſtlichen Standes iſt ein neues Glied in

der Kette der Arbeiten ſie hat uns das geſegnete Familienleben
des Pfarrhanſes geſchenkt on

Alle dieſe Arheiten konnten nur mit ungeheuren Schwierigkeiten
bewerkſtelligt werden ſie verliefen in Zu Arbeitszeiten bis 1521

is zum Augsburger Religion
zuerſt die ganze Laſt auf ſeiner

Reichstage von Worms hatte er in ſeinen
Schriften faſt alle Gebiete des kirchlichen und religiöſen Lebens
behandelt Die zweite Periode war die der Ausbreitung der Reformen
durch die Obrigkeiten die ſeitdem erſt wieder als eine daGottes neben und außer der Hierarchie anerkannt worden i
Der letzte Abſchnitt iſt die ernſte und traurige Zeit des Wider

andes die mit dem Tage von Bologna beginnt
ie Reformatoren ſich in Karl V getäuſcht der ein Spanier war

und blieb und ſein Abbild in ſeinem Sohne Philipp fand Wie
die Dome des Mittelalters ſind die Formen der Kirche verfallen
das abgebrochene Werk muß von neuem ausgebaut werden wozu
das Lutherjahr ein ſtarker Antrieb ſein möge
Unmittelbar nach der Rich
aus Karlsruhe die Rednerbühne
mationsvermä

beleuchten

Die

die gerade

der abſichtlich zur Schau getragenen modernen Kirchlichkeit

W

individuellen Ueberzeugung die

Refor
Zeit

and

die keinen Sonnenſtrahl und Regen
Volk wohin man damit will Und

wenn man die Heilmittel der kranken Zeit aus
iverſalmittel einer ſtrengen

ngeliſche Kirche keinen Sinn
heute ſeine Theologie iſt

hohe kirchliche Behörde
Wer das Bedürfniß

unterwerfen
ericht über die leipziger

gegen jede Glaubens
unſerer Zeit iſt eine Art

Möodechriſtenthum
hen Zwecken nach dem Modell
militäriſche Auffaſſung des

ut am

ömmigkeit iſt eine Seifenblaſe die jeden Tag platzen kann undd des nen wird ſchneller gehen als das Angewöhnen
Jeder Menſch kann nur elig werden durch ſeinen perſönlichen
Glanben nicht durch die Aſſekuranz der kirchlichen Garantie
die Subjektivität des religiöſen Lebens iſt die Bedingung ſeiner

eſundheitw lusdruck des Glaubens in Luthers Lehre und Schriften

trägt das Gepräge ſeiner Zeit und iſt nicht frei von Wider
ſprüchen Uebertreibungen Anſtößen Der Pietismus war ein
enormer Fortſchritt über die Orthodoxie hinaus der Rationalismus
ergänzte wiederum die Einſeitigkeiten des erſteren brachte es aber
nicht über das Bemühen hinauns die Menſchen en gros zu einem
anſtändigen Chriſtenthum zu bringen Sein größtes Verdienſt iſt
ſeine Toleranz Eine gewiſſe Erneuerung des Rationalismus
thut noth der Segen der Aufklärung muß wieder geſpürt

octrinarismus und Theologenſtreit müſſen in den Hintergrund
gedrängt Unionsbeſtrebungen dürfen nicht verleugnet werden

Der Begriff der Landeskirche der durch die Reformation
den t hat damals nicht zu einer ausgebildeten Kirchen
verfaſſung geführt Das gegenwärtige Repräſentativſyſtem macht
vielfach den Eindruck einer raſſelnden Mühle die kein Mehl giebt
und rüht hier und da auf bloßem Schein indem von oben A
von unten B geſagt wird

Die Lutherbibel iſt zu einem Götzen gemacht worden die

Platz machen Die revidirte
Ueberſetzung macht an vielen Stellen den Eindruck als habe man
viele Kameele verſchluckt und Mücken geſeiht Es iſt eine Ehren

zu geben damit ſie nicht Todtenbein in den Häuſern der Chriſten
ſei Auch Luther s Schriften bedürfen volksthümlicher Ausgaben
während dem biographiſchen Bedürfniß durch die Köſtlin ſchen
Werke und ihre Abſchreiber genügt iſt Dabei iſt nicht zu ver
geſſen daß Luther kein Schriftſteller im Sinne unſerer Profeſſoren
gelehrſamkeit iſt Deutſch zu denken haben wir von ihm zu lernen
d h gerade und ehrlich nicht diplomatiſch und verſteckt deutſch
zu handeln nicht minder das ſoll unſere Vorbereitung auf die
Lutherfeier ſein

Die Verſammlung gab ihre einhellige Zuſtimmung zu dem
Vortrage der ſich an die Theſen anſchloß durch Annahme der
folgenden Reſolution zu erkennen

Jn dankbarer orin feiern wir unſern großen Reformator
Luther den deutſchen Mann und frommen Chriſten welcher
den Kampf wider das römiſche Papſtthum ſiegreich geführt und
die Selbſtändigkeit und Unabhängigkeit der deutſchen proteſtan

tiſchen Kirche begründet eWir begrüßen mit Freuden daß ſich jetzt den römiſchen
Uebergriffen gegenüber der proteſtantiſche Geiſt wieder
mächtig regt

Wir beklagen daß dieſem Geiſte des Luther von Worms
innerhalb der evangeliſchen Kirche vielfach die Berechtigung
abgeſprochen wird u

Wir rufen alle welche ſich des Erbes der Reformation
rühmen zur Wachſamkeit und Mannhaftigkeit auf

Wir hoffen die Kirche der Reformation werde auf dem
Boden evangeliſcher Wahrhaftigkeit die Freiheit und Einigkeit
ihrer Glieder wie in früheren beſſeren Tagen ſchützen und
wahren und ſich dadurch in den ſchweren ſozialen Wirren
unſerer Tage als das bewähren was ſie ſein ſoll eine
lebendige Quelle bewußter ſelbſtverleugnender Sittlichkeit auf
u vor allem die Heilung der Schäden unſeres Volkslebens

eruht

Die Theſen ſelbſt lauten
I Der 14 deutſche Proteſtantentag des Jahres 1883 bekennt

ſich mit dankerfülltem Herzen zu dem ſegensreichen Reformations
werk Dr Martin Luthers und ſeiner Zeit und Kampfgenoſſen
Er mahnt aber auch angeſichts des gegenwärtig wenig er
freulichen Zuſtandes der deutſch evangeliſchen Geſammttirche
das deutſchproteſtantiſche Volk das unſchätzbare Vermächtniß
unſerer deutſchen Reformation treu zu bewahren und zu pflegen
und erhofft von der bevorſtehenden Jubelfeier ein erneutes
Aufleben des frommen und freien Geiſtes unſeres unvergeß
lichen Glaubenshelden

2 Er betont angeſichts der in unſerer Kirche wie in den
50er Jahren ſo auch jetzt wieder immer rückſichtsloſer auf
tretenden Forderung der Anerkeunung einer nahezu nnbedingten

Autorität der altproteſtantiſchen Bekenntnißſchriften das von
der geſammten Reformation in Anſpruch genommene und
uns nach ſchweren Kämpfen als heiliges Erbe hinterlaſſene
proteſtantiſche Recht des eigenen Urtheils in Glaubens
ſachen insbeſondere auch der freien Forſchung und Meinungs

änßerung über die von der alten oder der ſpäteren katholiſchen
Kirche oder einer der noch ſpäteren evangeliſchen Konfeſſivnen
h auſgeſtellten Glaubensſätze wie über die in der heiligen Schrift f
geſammelten älteſten Urkunden unſeres Chriſtenglaubens

3 Auch wir bekennen uns mit Paulus und Luther zu dem
Grundſatz der Rechtfertigung durch den Glauben allein und

ſehen im Einklang mit ihm das Heil ebenſowenig in einer be
dingungsloſen und nur allzuoft auch gedanken und überzeugungs
loſen Unterwerfung unter die Lehren der Kirche als in

unſerer Tage die zudem vielfach lediglich aus Revolutionsangſt
und kurzſichtiger Opportunitätspolitik erwächſen iſt Vielmehr
erkennen wir den ſelig machenden Glauben wie ihn
auch Luther durch Wort und That verkündet hat nur in einer
durch und durch wahrhaſtigen und lebendigen perſönlichen und

r ſich durch keinen geiſtlichenMachtſpruch beugen durch keine politiſche Rückſicht zur Un
wahrhaftigkeit verleiten laſſen kann

4 Bei aller Verehrung für unſeren großen Reformator
betrachten wir denſelben doch weder als einen tadelloſen Heiligen
noch als den einzigen oder gar unfehlbaren Stifter und Lehrerunſerer Kirche ſondern ſehen auch in der in und nach der

Reformationszeit eingetretenen e Weiterentwickelung
ſeines Werkes ein heiliges auch von uns treu zu verwaltendes
und weiter zu entwickelndes Erbe Insbeſondere ſehen wir in
der ſegensreichen Union der lutheriſchen ünd reformirten Kirche
ein Ziel erreicht welches ſchon in den Tagen Luthers von den
beſten der Nation ja auch von Luther ſelbſt erſehnt aber weder
damals noch in den folgenden Jahrhunderten zu erreichen war

5 Die äußere Verfaſſung und Geſtalt der evangeliſchen
Kirche hat Luther ſelbſt eng mit der politiſchen Entwicklüng
unſeres Vaterlandes verknüpft Während er aber bei der Un
fertigkeit der damaligen politiſchen Zuſtände zu einem be
friedigenden Aufbau auch die rechten Leute nicht zu haben
ertklärte ſind wir nun ſchuldig und verpflichtet die ſeitdem ent
ſtandenen Verfaſſungen unſerer Landeskirchen ehrlich und
redlich auszubauen oder in dieſen wenig erfreulichen Zeiten
einer erneuten kirchlichen Reaktion wenigſtens zu ihr
daß dieſe an und für ſich ſchon vielfach an ängſtlicher Halbheit
leidenden und dazu von den gegenwärtigen Häuptern der Kirche
meiſt mit Mißtrauen und Abneigung angeſehenen deshalb auch
wenig lebenskräftigen Repräſentativverfaſſungen nicht
vollends von ſelbſtherrlichen Theologen und reaktionären
Politikern lahmgelegt oder gar zu einem konſtitutionell aus
ſehenden Deckmantel einer äbſolutiſtiſchen Konſiſtorialherrſchaft
herabgewürdigt werden

6 In unſeren Tagen ſoll es von uns auch unvergeſſen ſein
mit welchem Ernſt und Freimuth ſich Luther vor dem Aus
bruch des unglückſeligen Bauernkrieges der ſozialen Noth
ſeines Volks erbarmte und im Namen des Chriſtenthams wider
den frivolen Uebermuth der Tyrannen des armen Volks auf
trat aber auch das verblendete Volk wie deſſen e
Regenten mit en Mannesmuth zu chriſtlicher Liebe
und Gerechtigkeit und treuer Pflichterfüllung mahnke

7 Als eines der eigen renReformators erkennen wir ſeine deu ibelL

praktiſchen
M H

e ialeit

g

ein W bel Aber angeſichts
der von ihm ſelbſt unermüdlich fortgeſetzten Verbeſſerung dieſes

Sprache und reichen Entwickelung unſerer wiſſenſchaftlichen Hin
mittel darf das deutſche Volk endlich an ſeine kirchlichen Oberen
und theologiſchen Lehrer die ernſte Forderung ſtellen ihm nach
dem Vorgang faſt äller anderen Nationen endlich auch eine
Erneuerung ſeiner Volksbibel zu bieten bei der auch unſere Zeit
genoſſen noch merken daß man deutſch mit ihnen redet

8 Ebenſo berechtigt aber erſcheint auch der Wunſch daß
neben der uns verheißenen dankenswerthen hiſtoriſch
kritiſchen Ausgabe von Luthers Werken auch durch eine
patriotiſche Vereinigung thatkräftiger Verehrer unſeres Re
formators eine ſorgfältige Balka ausgabe ſeiner wichtigenSchriften und Priefe als ein allen ehernen Bildern weit
vorzuziehendes lebendiges Denkmal dieſes Jubeljahres ermöglicht
werde in welchem dem ganzen deutſchen Volke auch dem Un

elehrten das bleibend werthvolle aus Luthers Schriften in
orgfältiger Auswahl verſtändlicher Sprachgeſtalt und hiſtoriſch

erklärender Umrahmung geboten würde Aus ſolchem Denkmal
möge dann noch kräftiger und lebendiger als aus den bloßen
Darſtellungen ſeines Lebens die wir dankbar begrüßen der
freie fromme Glaube der frohe Muth und die lautere Vater
landsliebe unſeres Luther zu uns und unſeren Kindern reden
und uns alle ſtets aufs neue mahnen jederzeit

deutſch zu denken
deutſch zu reden und
deutſch zu handeln

XXV Allgemeine deutſche Lehrer Verſammlung
Spezialbericht der Saale Zeitung

II Hauptverſammlung
Bremen 16 Mai

Heute Morgen von 11 Uhr fanden in der Hauptſchule Oſter
thorſtraße die Sektionsſitzungen der Allgemeinen deutſchen Lehrer
verſammlung ſtatt Ueber den Verlauf dieſer Sitzungen werde
ich ſpäter berichten

Um 11 Uhr eröffnet der Präſident Realſchuldirektor Deb be die
Verſammlung Nach Verleſung der zahlreich eingegangen Be
grüßungs Depeſchen aus allen deutſchen Gauen erhielt der Direktor
des hieſigen Krankenhauſes Dr med Schalk das Wort zu ſeinem
Vortrage Die Geſundheitslehre in der Volksſchule

Zweihundert Jahre ſind verfloſſen ſeit der engliſche Arzt John
Locke den Satz aufſtellt auf die körperliche Erziehung ſei eben
ſoviel Gewicht zu legen als auf die geiſtige Dieſes Wort ſo
einfach ſelbſtverſtändlich wie es uns heute vorkommt fand damals
in keinem Kreiſe Beherzigung Erſt faſt nach drei Menſchenaltern
war es dem genialen Jean Jacques Rouſſeau vorbehaltendurch ſeinen Emil die latente An auung der Maſſe der Ge
bildeten zu wecken Und wie verhält ſich heute die Volksſchule
zu dieſer Beſtrebung Geſundheitslehre als obligatoriſchen Unter
richtsgegenſtand in die Volksſchule einzuführen

Noch einen neuen Lehrgegenſtand höre ich ausrufen haben denn
unſere Kinder nicht ſchon genug Unterrichtsdisciplinen Mußerſt eine Ueberbürdung ſerer Jugend eintreten Nein Es

ſoll nicht eine Stunde mehr Unterricht ren werden ſondern
die Geſundheitslehre iſt als ein Theil der Naturkunde zu lehren
Gewiß wird man Zeit genug gewinnen wenn man ſich nur ent
ſchließen könnte manches was ich als Ballaſt im naturkundlichen
Unterricht bezeichnen möchte einfach über Bord zu werfen So
ſcheint mir z B in der Botanik ein zu tiefes Eingehen in das Detail
der Naturbeſchreibung oder eine zu reichhaltige Nomenklatur ja
ſelbſt die Syſtematik von keinem großen praktiſchen oder erziehlichenNutzen zu ſein Was hat der Schüler davon wenn er geit da

die Roſe in die 12 der Fingerhut in die 5 Klaſſe gehört da
die Campanulaceen 5 die Kompoſiten dagegen ſo und ſo viel
Staubfäden haben

Eine ſehr wichtige Frage iſt wie ſoll gelehrt werden Wie
iſt der Lehrſtoff zu begrenzen und wie iſt derſelbe vorzutragen
Hier iſt zunächſt feſtzuhalten daß die Geſundheitslehre ſtets nur
im engſten Anſchluß an nächſtliegende praktiſche Zwecke zu lehren
iſt als die Pflege des eigenen Körpers die Salubrität der
Wohnungen des Bodens des Waſſers der Nahrungsmittel die
Lehre von der reinen unverdorbenen Luft Hieran hätten ſich an
zuſchließen Belehrungen über Vermeidungen von Krankheiten
über die Nothwendigkeit einer nüchteren und geordneten Lebens
weiſe ſowie über Reinlichkeit überhaupt endlich über die Un
ſchädlichmachung anſteckender Krankheitsſtoffe über Ventilation
Schutzpocken Die Volksſchule kann aber nur grundlegend an
regend wirken

ie iſt nun dieſer Lehrſtoff vorzutragen Man hüte ſich vor
Ueberfüllung vor zu weitgehender Syſtematiſirung und behaltevor allem ſtets den praktiſchen Zweck im Auge

Soll dieſer Unterricht in der Volksſchule aber mit Erfolg ge
t werden ſo muß derſelbe auch Eingang in die Seminare

inden
Während dort ſtets nur Rückſicht auf unmittelbare praktiſche

Zwecke der Geſundheitspflege maßgebend ſein darf muß hier der
Lehrgang ein ſyſtematiſch aufbauender ſein Mit Anatomie und
Phyſiologie iſt zu beginnen daxan ſind Erklärungen über Weſen
und Begriff der Krankheiten über Krankheitsurſachen zu knüpſfen
ferner Erläuterungen über einige der wichtigſten Volkskrankheiten
wie Alkoholismus und Nervoſität ſowie über anſteckende und epi
demiſche Krankheiten endlich die Lehre von der Verhütung der
Krankheiten woran ſich zum Schluß alsdann die Forderungen der

Geſundheitspflege anzufügen haben
Laſſen Sie mich dieſen Vortrag mit einem Hinweis

ſchließen mit dem ich ihn hätte beginnen ſollen nämlich mit dem
Hinweis auf den ungeheuren mächtigen Einfluß den eine richtig
verſtandene und geübte Geſundheitspflege auf das Wohlergehen und
die Moralität des Volkes auszuüben verſpricht Man hat wohl
geg die r ſei eine Wiſſenſchaft erfunden für die Reichen
ie in ihren Wohnungen in ihrer Lebensweiſe mit Leichtigkeit

alle modernen ſanitären Erforderniſſe auszuführen im ſtande ſeien
die der Arme entbehren müſſe Das iſt ein Jrrthum Die Noth

tet dieſer Gegenſtand Eingang in der Volksſchule
inden muß lehrt uns das Leben Wohnen Schlafen bei den

ſogenannten niederen Volksklaſſen Man trete ſelbſt in die Stube
eines beſſer ſituirten Landmannes wie ängſtlich und hermetiſch er
ſeine Wohnſtube ſeine Schlafräume vor jedem friſchen Luftzuge
abſchließt Für ſolche ohne Ahnung des Guten dahinlebendr
Menſchen ſind die allerelementarſten Gottesgaben nämlich Luft
und Licht in der That Luxus Hier kann die Volksſchule lehrend
ermahnend aufbauend für das Wohl der Menſchheit eintreten
Körperliche e unzertrennlich mit Pauperismus
Darum bitte ich meine Theſen die wie folgt lauten anzunehmen

1 Die Geſundheitslehre ſoll einen obligatoriſchen Lehrgegen
ſtand der Volksſchüle bilden

2 Die Geſundheitslehre iſt in der Volksſchule als ein Thei
der Naturkunde zu behandeln 33 Die einzelnen Theile der Geſundheitslehre namentlich der
Anatomie und Phyſiologie des menſchlichen Körpers dürfen in
der Volksſchule nur im engſten Anſchluß an praktiſch hygieniſche
Zwecke gelehrt werden

4 Auch im Seminar ſoll die Geſundheitslehre einen obliga
toriſchen Lehrgegenſtand bilden Doch muß der Unterricht hie
ein ſyſtematiſchwiſſenſchaftlicher ſein e

Nach längerer und lebhafter Debatte gelangten ſämmtliche
Theſen zur Annahme

Hierauf erhielt der Seminarlehrer Halben Hamburg da
Wort zu ſeinem Vortrage Die öffentliche Sorge für die ver
wahrloſte Jugend

Sein Vortrag gipfelte in folgenden Sätzenen n
1 Die Sorge für die verwahrloſte Jugend iſt eine wichtig

Pflicht der bürgerlichen Geſellſchaft deren Erfüllung dieſelb
weder religiöſen Genoſſenſchaften noch privaten Unternehmern
überlaſſen darf
2 Die Beſſerung verwahrloſter oder mißrathener Kinder unt

dienen jugendlichen Verbrecher welche wegen mangelnder
enntniß

Werkes wie der ſeitdem eingetretenen Umgeſtaltung unſerer
E der Strafbarkeit ihrer Handlungen freigeſprocherwerden ſoll nicht den Charatter der Strafe tragen Sie i
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ine Aufgabe der Erziehung und muß deshalb den Schul undSriehungs ehörden zugewieſen und grundſätzlich von dem
Strafvollzug und den Gefängnißbehörden getrennt werden

3 Eine gute Familienerziehung ſt im allgemeinen jeder
Anſtaltserziehung vorzuziehen die beſſerungsbedürftigen Kinder
ind deshalb in der Regel in geordneten Familien unterzubringen

in denen ſie unter dauernder Kontrolle der Ortsſchulbehörde
ſtehend von dem Einfluſſe ihrer eigenen Angehörigen fern ge
halten werden können Die Aufnahme in eine Beſſerungs
anſtalt iſt jedoch für diejenigen zu forden deren ſittliche Ver
wahrloſung eine tiefere pädagogiſche Durchbildung des Erziehers
nöthig macht oder deren Theilnahme am öffentlichen Schul
unterricht bedenklich erſcheint

4 Die Einrichtung öffentlicher Beſſerungsanſtalten iſt noth
wendig Jede Beſſerungsanſtalt muß nach dem Geſchlecht der
Zöglinge in zwei vollſtändig getrennte Hauptabtheilungen zer
fallen dieſe Trennung erſtrecke ſich auf alle Arbeits Unterrichts
Wohn und Spielräume Jnnerhalb jeder dieſer Haupt
abtheilungen ſind nach dem Alker und der moraliſchen
Zuverläſſigkeit der Zöglinge größere Unterabtheilungen r bilden
welche wiederum in kleinere Erziehungsgruppen getheilt werden

5 Die öffentliche Beſſerungsanſtalt muß eine ökonomiſche
und erziehliche Einheit ſein An ihrer Spitze ſtehe ein päda
ogiſch gebildeter Direktor unter welchem als Erzieher und
ehrer nur ſolche Männer und Frauen thätig ſein ſollen die

ſich über ihre pädagogiſche Vorbildung ordnungsmäßig aus
gewieſen und in der Erziehungspraxis bewährt haben

6 Der Schul und Fortbildungsunterricht in der öffentlichen
Beſſerungsanſtalt iſt auf Grund der allgemeinen geſetzlichen
Vorſchriften möglichſt vollſtändig zu organiſiren und im er
ziehlichen Jntereſſe zu verwerthen

Die gemeinſame Arbeit der Zöglinge iſt ebenfalls ein
wichtiges Erziehungsmittel der Beſſerungsanſtalt Sie geſchehe
unter Anleitung techniſch gebildeter Helfer welche unter Aufſicht
der ynragog en Erzieher den Zöglingen die erforderliche An
weiſung geben Die gewerbliche Thätigkeit in der Beſſerungs
anſtalt ſoll jedoch niemals vorzugsweiſe Erwerbszwecken dienen
ſie iſt mit Rückſicht auf die Geſundheit der Zöglinge aus
zuwählen und muß je nachdem dieſelben hauptſächlich länd
lichen oder ſtädtiſchen Bezirken angehören auf ihre Zukunft
Rückſicht nehmen

III Hauptverſammlung
Bremen 17 Mai

Um 8 Uhr rin tage eröffnet der Präſident Herr Realſchul
Direktor Debbe die Verſammlung 4

Herr Dr Dittes Wien betritt unter herzlichen Beifallrufen
der Verſammlung die Rednerbühne zu ſeinem Vortrage Der
heutige Stand der deutſchen Pädagogik

Wenn ich mich anſchicke Jhnen m ein Bild über den
gegenwärtigen Stand der heutigen Pädagogik zu entwerfen ſo
muß ich gleich bekennen daß ich dies nicht mit heiterer Stimmung
thun kann Das Bild von dem Stande der heutigen Pädagogit
iſt ein trübes und der Himmel über uns iſt mit ſchwarzen Wolken
bedeckt Es hat außerdem noch die Entwerfung eines Bildes über
den Stand der en Pädagogik ſeine beſondere Schwierigkeit
ein ſo weitgehendes Thema erſchöpfend zu behandeln das Thema
hat aber auch ſeine Dornen es kann nicht harmlos behandelt
werden ja noch nicht einmal unparteiiſch denn jeder muß
heute Partei ergreifen in dem großen Kampfe auf dem Gebiet derPadogegt er muß Stellung nehmen ſeine Anſichten die er für

wahr für recht hält mit Mannesmüth zu vertheidigen Mein Vortra
ſoll auch nur ein Verſuch ſein den ich ſo Gott mir Kraft un

e 9 g h r 7
Die der hieſigen Pfarre gehörigen

Wieſen von ca 40 Morgen ſollen J
Freitag den 1 Juni d J

Nachmittag 2 Uhr
an Ort und Stelle

Mein Beſitz Provinz

Leben giebt auf jeder allgemeinen deutſchen Lehrerverſammlung
fortſetzen will Es kann heute nur darauf ankommen den Grundzug
der heutigen net hinzuſtellen Der Grundzug aber der
heutigen Pädagogik iſt eine Unſicherheit ein Schwanken es
ſehlt das Gleichgewicht es findet ein Kampf und ein
Ringen 4 zwei Richtungen ſtatt jede dieſer Richtungen
ſtrebt nach Herrſchaft ja nach der Oberherrſchaft Auch ſteht
ſoviel ſeſt daß dieſe beiden ſich gegenſeitig bekämpfenden Rich
tungen auf die Dauer nebeneinander nicht beſtehen können

ir können dieſe beiden Richtungen heute bezeichnen als eine
Zadagoait der Ueberzeugung die andere Richtung möchte ich
die Autoritätspädagogik nennen jene iſt die klaſſiſche letztere
die unklaſſiſche

Wollen wir nun dieſe beiden Richtungen durch Namen klar
machen ſo nenne ich als Vertreter der erſteren Richtung nur den
Namen eines Dieſterweg und auf der andern Seite nur die
Namen ſeiner Gegner Stiele v Raumer v

Die Pädagogik der Ueberzeugun ſucht das was ſie für
wahr anerkannt hat auch vor aller Welt ehrlich und offen zu
bekennen Sie ſucht ihre Normen aus dem Reiche der Jdeale
aus der Hingebung an den feſten Glauben an das Wahre und

Schöne Fortſ folgt2

Mit der allgemeinen deutſchen Lehrerverſammlung tagt auch
hier die 10 ordentliche Hauptverſammkung des Vereins
deutſcher Zeichenlehrer Dieſelbe wurde am Dienstag morgen
9 Uhr im Zeichenſagle der Hauptſchule durch Prof Dr Hertzer
eröffnet Nachdem die Tagesordnung feſtgeſtellt ging man zur
Berathung der Anträge über Von den drei Anträgen des Zeichen
lehrers Gr äberBremen wurden die beiden erſten abgelehnt
der dritte einſtimmig angenommen Der vierte Antrag Hertzer

Berichterſtattungs Kommiſſion der im nächſten Jahre zu ver
anſtaltenden Ausſtellung von Schülerzeichnungen noch folgende
Herren zur Wahl vorgeſchlagen werden die Fachlehrer Weis
bradt und Krumbholtz die Schuldirektoren Krumme Paul
ſieck und Buchenau und die Seminardirektoren Kehr und
Eckhold und daß einzelne Regierungen namentlich die königlich
preußiſche und die Regierung des Staates in welchem die Aus
ſtellung im nächſten Jahre ſtattfinden würde gebeten werden ſollen
Deputirte zu Mitgliedern oben genannter Kommiſſion zu erwählen
Antrag 5 war damit erledigt Die Neuwahl des Vorſtandes
ergab folgendes Reſultat für den engeren Ausſchuß wurden
Profeſſor Dr Hertzer und Weber Landeshut wiedergewählt
Schatzmeiſter wurde Roes lerBremen und für den erweiterten
Vorſtand wurden gewählt Zeicheninſpektor FlinzerLeipzig
KleiſtMagdeburg GräberBremen HahnemannAnnaberg
Lehmann Münden zu Kaſſenreviſoren wurden Frieſe
Hannover und Moratzky Elberfeld ernannt

Die zweite Verſammlung fand am Mittwoch vormittag ſtatt
Herr Zeicheninſpektor FlinzerLeipzig hielt zunächſt einen Vor
trag über das Thema Vom Körperzeichnen und vom Schattiren
Redner ſagte u a Der Zeichenunterricht iſt ein nothwendiger
und weſentlicher Theil des Schulunterrichts d h er gehört noth
wendig und weſentlich zur harmoniſchen Ausbildung des Menſchen
Er tritt der Ueberbürdungsfrage am wirkſamſten entgegen indem
er die Kunſt des verſtändnißvollen Sehens und bewußten Handelns
lehrt Das bewußte Handeln nach erkannten Geſetzen ſart zur
Freiheit Wer mechaniſche Mittel gebrauchen muß beweiſt daß
er noch nicht gelernt hat die geſetzmäßige Syſtematik zu erkennen
Redner führt in detaillirter Weiſe aus wie aus dem Würfel das
Tetrasder zu entwickeln iſt Solche Uebungen müſſen vorangehen

Berlin wurde mit der Ergänzung angenommen daß für die

Nichtfachmann langweilige abſtrakte Perſpektive zu erlernen nöthigfut 7 be Bee Jn ſehr anſchaulicher Weiſe demon
ſtrirt eben ſodann die Geſetze des Schattirens an einer Kugel c

Soll die Anſchauung eine richtige ſein ſo muß vor allem für
ute Zeichenſäle Sorge getragen werden Es iſt nicht nöthig daßdas Licht immer im Winkel von 45 Grad einfällt Laſſen wir

alle Beſtrebungen die die manuelle Fertigkeit in den Vordergrund
ſtellen wollen Wir wollen dieſe nicht vernachläſſigen aber r
wir vor allem für Verſtändniß ſo wird die manuelle Fertigkeit
ganz von bſt nachkommen Herr Prof Pr Hertzer weiſt be
ſonders auf den Mangel einer Methode für das de wegt
in Volksſchulen hin Eine weitere Diskuſſton findet nicht ſtatt
Herr Lehmann Münden ſpricht über den Zeichenunterricht an
allgemein wiſſenſchaftlichen Lehranſtalten Die Stigmogr
verwirft Redner und will als Stütze für den erſten Zeichen
unterricht das Lineal damit der Schüler zur guten Anſchauung
einer vollkommen geraden Linie gelange Schluß 11 Uhr

c

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 17 Mai Gebr Frledeberg Landweizen 187 195 Mglatter Weigen 178 186 Rauhweizen 176 184 Roggen 140

154 h 140 166 Landgerſte 138 148 Hafer 134 b150 M ver 1000 Kg
Nordhauſen 17 Mak Weizen 16,50 bis 18,00 Roggen 13,50 bis

15 Gerſte 12 bis 15 M Hafer 11,50 bis 1350 Kartoffeln
8,25 bis 8,75 M per 100 Kilogr Stroh 3 bis 3,50 Hen bis
7,59 per 100 Kilogr Rindſleiſch 1,10 bis 1,30 z weineſiſch 1,20 bis
1,40 Kalbfleiſch 90 bis Hammelfleiſch 1 bis 1,10 Speckgeräuch 1,60 bis 1,80 Butter 210 bis 2,10 Eßbutter 250 bis9 M per 1 Kilogr Eier Schock 2,30 bis 2,60 Käſe bis M

Berlin 16 Mai Weizen 19,20 21,00 Roggen 14,90 15,10 M
Gerſte 19,60 19,80 Hafer 15,00 15,50 M gute Richtſtroh
3,75 4,75 Heu 5,20 7,80 M Erbſen 22 32 Speiſebohnen wei
24,00 48,00 Linſen 30,00 52,60 Kartoffeln 5,65 8,75 M per 1
Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,00 1,40 M Butter 1,80 2,80 M per
1 Kilogr Eier 60 Stück 2,40 2,80 M

Berlin 17 Mat Rüböl Termine flauer Gek m F 5700 Etr Loco m
F o F per dieſen Monat 68,5 bez pr MaiJuni 68 bez pr Juni
uli pr Juli Aug pr Aug Sept pr Sept Okt 60 59,5 bez pr

Okt Nov Leinöl pr 100 Klgr loco m F Lieferung Spiritus pr
100 Liter à 1002 10,000 Term wenig verändert Gek 50,000 Liter
Loco m F per dieſen Monat und pr MaiJuni 54,8 547 bez pr Juni
Juli 54,9 53 54,8 bez pr Juli Aug 55,9 55,7 bez pr Aug Sept 56
56,2 bez pr Sept Okt 54,7 bez pr Okt Nov pr Nov Dez Spi
ritus pr 100 Liter à 100 10,000 loco o F 55 bez

Stettin 17 Mal nachm Telegr Getreidemarkt Weizen matt
loco 185 194 pr MaiJuni 193,00 pr Juni Juli 193,00 pr SeptOkt 197,00 Roggen matt loco 142 148 pr Mai Juni 147,50 pr Juni
Juli 148,00 pr Sept Okt 150,00 Rübſen pr Sept Okt 282 Rüböl ſtill
100 Kilogr pr MaiJuni 64,00 pr Sept Okt 60,60 Spiritus ruhigloco do lo r Mai 58,40 pr Juni Juli 55,30 pr Auguſt Sept 56,50

17 Mai Telegr Spiritus loco ohne Faß 53,20 pr Mai 52,80
pr Juni 53,10 pr Juli 53,60 pr Aug 54,10 Gekündigt Liter Ruhig

Köln 17 Mai nachm Telegr Getreidemarkt Weizen hteſigerloco 21,00 fremder loco 21,50 pr Mai 20,45 pr Juli 20,15 pr Nov 20,25
Roggen loco 14,75 pr Mai 14,90 pr Juli 15 25 pr Nov 15,70 Hafer loco
14,50 Rüböl loco 36,00 pr Mai 365,00 pr Okt 31,00

Petroleum Bremen 17 Mai nachm Telegr Schlußbericht feſt
Standard white loco 7,40 bez pr Juni 55 Br pr Juli 7,70Br pr Aug 7,80 Br pr Aug Dez 8,00 bez u Käufer Ha mburg 17 Mainachm Telegr Ruhig Standard white loco 7,45 Br 7,40 Gd pr Mai 7 46
Gd pr Aug Dez 7,90 Gd Stettin 17 Mai nachm Loco 8,00
M Antwerpen 17 Mai nachm Telegr Schlußbericht Raffinirtes
Type weiß loco 18 bez u Br pr Juni 18 Br pr Sept 19 bez
pr Sept Dez 20 bez und Br Weichend Berlin 17 Mai Term feſter
Raffinirtes Standard white per 100 Klgr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gek

Ctr Loco pr dieſen Monat 23,9 M pr Sept Okt 23,9 M New
York 16 Mai nachm Telegr Standard white in NewYork 7 Gdwenn der Schüler nach der Natur zeichnen ſoll Er muß die

Konſtruktion des freien Auges kennen ohne daß er die für den do in Philadelphia 75 Gd rohes Petroleum in NewYork 6 do Pipe
line Certiſikates 1 D 92 C

Bahnfahrſtunde von Leipzig
in größeren und mit 600 Mrg Areal in guter

Wieſen Verpachtung Guts Verkauf oder
Verpachtung u

Eleem
Cultur

kleineren Parzellen auf 1 Jahr an den gempl Jnventar will ich wegen zur
Ruheſetzung preiswerth ve
auch auf 12 Jahre verp
Pacht ſind 10 12,000 T

Meiſtbietenden verpachtet werden
CEollenbey den 16 Mai 1883

gängig Rüben u Weizen

F Jache Pfarrer
Gut boden im Reg Bezirk lung genommen We

Magdeburg gelegen iſt für 50,000 Auskunft wollen ernſtl
bei 20,000 Anz incl leb u todtem ſich an Herrn B II

rkaufen oder
Beiachten

hlr und bei
mag s i rirderig nn 115 Morgen durch würde in letzterem Falle ein kleinerese Land od Hausgrundſtück in Zah

gen näherer
Selbſtreflect

MerzenichJnventar und mit guten Gebäuden zu in Leipzig Gartenſtr 18 wenden
verkaufen Offerten sub B a 22410
befördert Rud Moſſe Brüderſtr 6

Eiſenbahnſtation wird ein Haus mit

Jn einem größeren Dorfe bei Mühl
hauſen i/Th Bahnſtation iſt eine

Jn einer Stadt oder gr Dorfe mit vollſtändige ſehr r eigerichtete

LandwLaden in paſſender Lage worin ſich rthſchaft
ein Mehl und Produktengeſchäft be mit 45 Acker Land event noch 25 Ack
treiben läßt zu kaufen oder zu pachten mehr unter günſtigen Be
geſucht Offerten mit Preis u Anzahl verkaufen

dingungen zu
Näheres durch

ünter 4 B 39 poſtlagernd Lob Th Schmerbitz Mühlhauſen i/Thſtädt bei Borna

Schmiede Verkauf
Eine nahrhafte Schmiede auf 100 Acker

dem Lande in 2 Dörfern die einzige kleef Boden maſſ Geb
iſt Veränderungshalber mit ſämmt Rindv vollſt Jnv verk
lichem Handwerkszeug zu verkaufen und r er
ſofort zu übernehmen
kunſt
Weißenfels Jüdenſtr 46

Eine wohleingerichteteBrauerei nebſt Gaſthot Hut mit 42

Agentur u Com C
Mein Gut mit Brepnerei enth

omtvir

Arg
6 Pf 27 St
beſ Verh h

z für 42,000 Thlr bei 10,000 Thlr AnzNähere Aus arertheilt Gottlieb Krämer t erth F Vnrich Grimma
Mein nahe Stadt und Bahnhof gel

Acker
Feld u Wieſe maſſiven Geb vollſtbeides in ſchwunghaftem Betriebe in leb u todt r verk fortzugsh für

einem großen Orte nahe der Saale 16,800 Thlr ei 6000 Thlr Anz NähUnſtrut Bahn iſt unter günſtigen durch B Uhlrich in Grimma
Bedingungen käuflich zu übernehmen
Ausk ertheilen Carl Apel C Sohn
in Weimar
Garkengrundſtümsverkanf

Stackit Gunt
25 Acker beſt Feld u Wieſe in 1 Pl
in einer Garniſonſtadt Sachſens gel g

Ein in der Nähe von Merſeburg Geb vollſt leb u todt Juv f 16,500
belegenes Gartengrundſtück mit neuer Thlr bei 6000 Thle Anz
bautem Wohnhauſe nebſt Stallgebäude durch B Uhlrich in
und 3 Morgen Garten mit einem Ge
wächshauſe iſt veränderungshalber ent
weder im Ganzen oder getheilt ehe
möglichſt preiswürdig zu verkaufen

zu verkaufen
rimma

Colonialwaaren und
Zpirituoſen Gelchäft

Daſſelbe eignet ſich auch vorzüglich zufnebſt Hausgrundſtück in lebh Gar
Fabrikanlagen oder Gartenreſtaurant niſonſtadt mit Bahnſt uMerſeburg den 3 Mai 1883 it Bahnſt u höh Schulen

ſofort billigſt zu verk Forder 25,000Gelbert Anzahlung 6000 durr Wer ne z v und gerichtlicher Uhlrich in
axator

g 3 u aeipzigs an raße und Bahn gelegenbis 100 Acker vorzüglich in der Kultur en Wien
d liche zu n Schafſtädt Nr 172,
rkompleies Jnventar Forderung Kan60000 Rölt be h le e Bruns Kann

ghlung und e mehrere andere in
erſchiedener Größe und Preislage zu

Sie Näheres Bahn
Sommerfeld bei Leipzig VBorsdorf ſpäter gr

Ein Wohnhaus mit

lrichftr

hat t 4 Stuben,ſgThoreinfahrt ſchönem Pferdeſtall und
dem Geſchäft
verkaufen
rüne Straße

Fleiſcher

Großer Eckladen
eſtgurant mit oder a W per ſofort od

4 zu beziehen

Theilhaber Geſuch
Wegen verſchiedener Geſchäfts Ueber

ürdung wird ein gewandter ſolider
ſachkundiger Kaufmann zu einer gößeren
Holzwaaren Fabrik als Theilhaber geſucht Eine Einlage von 35,000 wäre
erwünſcht Die Fabrik iſt mit bedeu
tender Dampfkraft Sägewerken u ſonſt
paſſenden Maſchinen verſehen ſowie
größerem Lagerplatz zum Holzhandel
mit eigenem Schienenſtrang direkt mit
dem Bahnhofe verbunden und erfreut
ſich eines flotten Geſchäfts
Das Etabliſſement befindet ſich in

einer holzreichen Gegend Thüringens
Offerten u Ser R F 267 an

Haaſenſtein Vogler in Leipzig
Für den Verkauf von
Hemlock Sohlleder

wird von einer Hamburger Firma
ein bei der beſſeren Schuhmacherkund
ſchaft gut eingeführter

Agenteſucht Adr unter H Q 692 an
Rudolf Moſſe Hamburg

Stelle Geſuch
Ein in der Getreide und Müller

branche erf j Müller m d einf u
dopp Buchführ vertr ſucht geſt auf
g Zeugn dauernde Stell als Lageriſt
c Gefl Off unter V 1358 bittet
man in der Exp d Ztg niederzulegen

Wir ſuchen für unſer
Nähmagſchinengeſchäft tücht

MeineCarl Schinidt C Hengsten
berg Nachfolger

W Gunkel Nordhauſen
Tüchtige Mechanuiker

für dauernde Stellung geſucht
FontainenMauufactur

Schkeuditz bei Leipzig

8 tüchtige Steinſetzer
ſucht bei gutem Accord und dauernder
Beſchäftigung

K Grimm Steinſetzermeiſter
Helfta bei Eisleben

Tüchtige Anſtreicher
ſtellt ein A Runge

Magdeburgerſtr 40a
Jn einer Provinzialſtadt unweit

eriters wird zum I Juni er als
erſter Kellner in einem Hotel ein
jüngerer nur gewandter properer
Kellner geſucht der gute Zeugniſſe lee
ſitzt und ſchon in Hotels warfferten ſind einreichen an die Exp

d Ztg unter Chiffre K 1372

Jn

Ein tüchtiger Bautechniker gelernter
Zimmermann ſucht zum 1 Juni Stelle

Gefl Offerten unter J 1371 in
der Expedition dieſer Zeitung erbeten

Ein j Materialiſt wünſcht zum
1 Juni in einem ähnlichen Geſchäft
unter beſcheidenen Anſprüchen Stellung
Selbiger iſt auch mit Buchführung ver
traut Gefl Offerten unter L 1373
durch die Exped d Ztg erbeten

Zwei Malergehilfen finden ſofort
dauernde Beſchäftigung bei

W JorchMaler in Brehna

Stelle Geſuch
Ein thätiger j Mann 27 Jahre

alt mit guten Zeugniſſen im
Rechnen u Schreiben bewandert
ſucht unter ganz beſch Anſprüchen
eine Stelle als Kaſſenbote
Schreiber in einer Fabrik oder
dergl Auf Wunſch können 200
Thlr Kaution geſtellt werden
Bitte gefl Adreſſen unter A 1338
in der Exped d Ztgtmiederzulegen

Einen Lackirergehilfen
ſucht W Uhlig in Allſtedt bei
Artern Reiſe vergütigt

Einen Lehrling ſucht ſofort
C Marſchall Uhrmacher

Ein anſt älteres Mädchen ſucht zum
L Juli oder ſpäter Stelle zur ſelbſt
Führung einer kl Wirthſchaft oder bei
einem einzelnen Herrn od Dame Off
niederzul bei Hrn Rollert Thorſtr 32

Eine geübte Weißnäherin findet
dauernde Beſchäftigung Geiſtſtr 50 I

Ein Hausmädchen das 4 Jahre in
einem Pfarrhauſe gedient ſucht zum
1 Juli Stellung Näheres Halle
Geiſtſtraße 35 part

Ein j geb Mädchen welches mehrere
Jahre eine Stelle zur Stütze der Haus
frau inne gehabt hat im Kochen wie
in allen häuslichen Handarbeiten be
wandert wünſcht zum 1 Juli oder
ſpäter wieder eine ſolche anzunehmen

Nähere Auskunft ertheilt Frau Stadt
rath Jordan Martinsberg 6a
Frauen zur Feld arbeit geſucht m

grünen Hof
Mädchen

ſucht
auf Herren Arbeit
gr Ulrichſtraße 7

Eine anſtändige tüchtige Strumpf
Maſchinen Strickerin findet noch dau
ernde Beſchäftigung Antritt kann
ſofort erfolgen

Geſchwiſter Storch Halle a/S
Ein Mädchen von auswärts umnſtgüten geugnſſſen das ſchon als Stuben

mädchen gedient hät mit Auſwarten

Arbeit wird geſuch
Giebichenſtein Wittekindſtraße 3

Ein Korbwager auf re Zünmerreinigen auch Wäſche u Plätte
e Sir weiß ſucht ſofort oder

zum 1 JuliFrau Wöaſtroh Blücherſtraße 7a

Ein junges Mädchen welches di
ſeinere Küche und das Molkenweſen
erlernen will findet zum 1 Juli gegen
80 Thlr Lehrgeld en auf demRittergute Gr Goddula bei Station
Dürrenberg a/S

Ein junges Mädchen kann un
entgeltlich die Wirthſchaft er
lernen Näheres in der Exp d 3 279

Ein j anſt Mädchen im Schneidern
geübt ſucht jetzt oder ſpäter anſt e
ſchaft Lohn Nebenſache gute Behand
lung Hauptſache Adr unter B 1367
in der Expedition d Ztg erbeten
Ein Mädchen mit guten Dienſtzeug

niſſen möglichſt vom Lande nicht unter
18 Jahren wird für ein ländliches Guts
weſen etwas Federvieh zum 1 Juli
geſucht Adreſſen unter 1368 in
der Expedition dagstg abzugeben
Tücht Verkäuferinn aus Coloniglwaa

renbr geſ Dreſen Leipzig Humboldtſtr

Familien Nachrichten
Verlobt Marie Panſe und Ernſt

Heinz her krrg und Neuhaus Luiſe
Wkentſcher und Landgeometer Rudolf
Engelhaxdt Zwickau ünd Meiningen
Laura Schreiber und Karl Wiegand
Schwarzbach und Altenfeld Minna
Steinecke u Auguſt Feuchter Obergebra
u Nordhauſen Agnes v Gontard
Hptm a D Karl Neeſen Weimar u
Berlin Jda Herold u Rechtsanwalt
KarlLöbner Herzberg Eliſabeth Kahlen
berg u kgl BauJnſpektor Oskar Launer
Köslin Thereſe Hiller u er
mſtr Paul Heſſe Staßfurt u Berlin

Vermählt Lieut Herm Stein it
Eliſe Meyer Magdeburg Reg Baurath
Karl Pauly u Maria Reiſener Berlim
Lieut Eugen Wiedemann u Margarethe

Walkenhorſt Sir u Burg Dr Walter
Schmidt u Emma Prell Leipzig

Geboren Ein Sohn Hrn Ehren
reich Stever Neuenkirchen Hrn Haupt
mann v Schirp Magdeburg Hrn
Dr Oskar Pfeil Schneider Schönebech
J Eine Tochter Hrn Major von
Vorcke Demmin Hrn Paſtor Pohl
mann Ketzur Hrn Major a D Frei
herrn von Beuſt Nimritz

Geſtorben Amtsverwalter u Rath
Joh Wich Fig Hildburghauſen
Lehrer Philipp Büchel Streuhdorß
Hotelbeſitzer Cornelius Silber Erfurt
Geh Medicinalrath Dr lo Goullon
Weimar Ketrer a D Georg

Gundelach Weimar Frl Emilie Sal
dern Potsdam Juſtizrath Moritz

abian Ottomar Kalau von Hoſe
önigsbergh Hrn Prediger Runge

Breslau S Ernſt Brauexreibeſ Rob
Giersberg Jahnsdorf Kr BriegAuguſt Rabe Stobben Wie
a D Karl Karsdorf KWiesbaden
Rektor emer Heinrich Aug Reinbott
Berlin St Apretet v Kli nkow

r etröm Dröſſey S M us HptmEduard v haſtig Wüberſtrt

t e

S

z S
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Jm Namen des KönigsJn der Privatklageſache des Glaſermeiſters Ka gs W zu Konkurs Eröffnung
Ueber das Vermögen der Handels
an Sie e wit geboreneFeut enth Privatklägers gegen den Gaſtwirth Fr old zuſSeon u alle a/S Leipziger

eleidigun e Schöffen ſtraße 6 Jnhaberin der HandWansleben Angeklag ten we un n in a erkaunt ne E Bauchwit daſelbſt unericht zu Halle aS v derrtxt 5 d der Angeklagte Ga wir Franz Lippold zu Wansleben der
hen W eleidigung des Privatklägers Heu und deshalb unter

uſerlegung der Wien S 30 Dreißig Mark Geldſtrafe dmögensfalle mit 19 zehn Tagen Gefängni 7 Lencſen d

leidigten Glaſermeiſter Schrader auch die iVerurtheilung des Angeklagten binnen 2 Wochen nach tellungeiner Ausfertigung des rechtskräftigen urthels auf Koſten es Ange

r W hegerch einmaliges Einrücken in die SaaleZeitung bekannt
u machenVorſtehendes Erkenntniß wird ausgefertigtdies Hat lis wed den St

midtGericht tsſchreiber des Königlichen Wikezericht

r e n Duder Reparaturen an dem Fähretabliſſement Bruckeeranſgte z e 34 ſoll im Wege der öffentlichen ubmiſſion vereben werden Verſiegelte Offerten mit entſprechender Au ſchrift verſehen ſind

is zum Eröffnungstermin

Sonnabend den 26 Mai er Vorm 11 Uhr
den Unterzeichneten portofrei einzuſenden u die Zeichnungen der KoſtenanWas n die ſpeciellen Bedingungen im Geſchäftsbureau deſſelben einzuſehen

Der Zuſchlag erfolgt nach Auswahl unter den drei Mindeſtfordernden
Eisleben den 16 Mai 1883

Der Künigtre Kreis Bauinſpeetor
VollmarRegierungs Banmeſſter

Die Lieferung von 100 miilo Klinkern für die Einfriedigungs
Manern des Kreis Krankenhan s ſoll im Wege öffentlicher Suhmiſſion
vergeben werden Offerten mit der Aufſchrift r auf Lieferung vonKlinkern ſind bis zum SubmiſſionsTermine den 26 Mai Vormittags
10 Uhr auf dem hieſigen Landrathsamte einzureichen woſelbſt auch die ſpe
ciellen Bedingungen zur Anſicht ausliegen

Bitterfeld den 12 Mai 1883 Die Bau Commiſſion
Dr Frhr v Bodenhauſen

Große Pieh und Inventar Auckion
Jm Rohde ſchen Rittergute in Spören Stunde von der Station

z e eipziger Eiſenbahn Stumsdorf ſollen wegen Aufgabe
er Wirthſchaf

Freitag den 25 Mai d J von Vorm 10 Uhr
chwere Ackerpferde 4 Zugecbſen 25 Stück Spheig
Zuchtſanen r Zuchteber 12 Läuferſchweine 5 Stück7 Ackerwagen 3 eiStere dikerwa en Schlitten Ponny

niß t T ſ
einer deine g n Deſſan
iſt be ormittag Uhr das eKonkursverfahren eröffnet
Verwalter alte T züeber Bi
choff zu Halle a/S ſener Arreſt

mit Anzeigefriſt und Friſt zur Ann der pligetörberungen bis
s 27 Jnni d Jsu Gläubi ger gryring infuni 1883 Vorm 1 uhr
n Prüfungstermin den G
Jnli 1883 Vorm 11 Uhr andieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 31

Halle a den 15 Mai 1883Königliches Amtsgericht d

Sohlemmkroeide
in großen und kleinen Poſten billig

atte o
iſtchen div Größe offeriren

Friedrich Schlüter Söhne
Fabrik techniſcher Artikel

Kräftigen
e Mittagstiſch

von 40 Vabers Reftaurant
Martinsgaſſe 11 G Jelsney

Reines Ruggenbrod
kräftig und wohlſchmeckend empf die

Bäckerei von
W Weber Steinweg 40

e r S S W

S2 dZ5 2S 29 e DRESDH Ed
liebe s Malzexrtract mit Kalk
bei Lungen und Knochenleiden
ſchwieriger Zahnung und neuerdings

Frauen Dr Delattre 7 rS

wägelchen Drill Häckſel Rübenſchneide undGekreidereinigungsMaſchne Pflüge Eggen gel und
Glattwalzen ſowie die ſonſtigen zur Acker und Milchwirth
ſchaft gehörigen Geräthe

öffentlich meiſtbietend verkauft werden
Gleichzeitig ſollen die größeren Vorräthe

Krummſtroh ſowie an Heu abgegeben werden

Convertirung der 4 prozentigen Obligationen
des Mansfelder Serkreiſes

Wir machen darauf aufmerkſam daß die Herabſe

an Lang und

ung des Zinsfußes
obiger Obligationen auf 49 nur bis Ende dieſes nats durch Ab
e lung der Stücke bei uns erfolgt und die ngich convertirten am 1 Juli u

Js an unſerer Kaſſe a agren R nchehlnn i gelangen

Eisleber r Sisconto Geſellſchaft
KramerSelbſtgefertigte Finderwogen Reiſekörbe

ſowie alle anderen

I Korbwagren
kauft man am billigſten bei

W Leopold Mauergaſe 9
Für Gärtner und Gartenbeſitzer

Zum Auspflanzen empfehle Pelargonien Geranien Fuchsien
nien Heliotropium Lantanen Lobelien in 3 SortenAlternantheren in 4 Sorten Centaurien Guaphalien in 2 Sor

ten Coleus in vielen Sorten Sresinen Aecheranthus Canna
Mais Ricinus verſchiedene Sommerblumen Verbenen in 3 Farben
und Wun und vieles andere

A SpindlerWuchererſtraße 33

Hochfeine Apfelſinen
Jerrliche Früchte empfing noch eine Send

ramtz
Vom 21 d Mts ab verkanfen Nassn bis auf Weiteres zum Sanner

Grube Gonslantin b Tangendorl IVeitenſels i

Hasse C Sauer Grubenbeſitzer

Oh Salpeter
Alpert Thränharat Waerſels nen

N Quedlinburger Pferde Lotterie

Ziehung 7 Juni 1883 Hauptgew 6000 Mk Werth
1500 Gewinne im Werthe von 56,000 Mark
Loose à 3 M bei dem General AgentenCarl Krebs in Quedlinbu

sowie in Halle a/8 bei Ernst Haassengier Steinstrasse VPenneund C HI Spier Leipzigerstr Gustav Moritz SteinstrasseH Gräfe Annoncen t J R Strässner Bernburgerstr Alb
Hentze Schmeerstr Heinr Gumadlach Breitestr Georgsehuize
Postetr Ernst Beyer Herrenstr M Relison Kleinschmieden
a Bieler Stieme J Neumann Geiststr Moritzthor und Königstr Stein brecher Jasper Marct und Poststrasse

Ssehroedei Simon R 7 d SchiffchenF Rudlof in IAbejüun E M Hill eutschenthalRich Rrahmer in Wettin H rbär in Oppin

Médicale empfohlen Fl
nd 75
Durch die hiesigen Apotheken

beziehen

Friſche MittelAale à Pfd 1,10
bis 1,25 offerirtFriedrich Krahmev

Flußz und Seefiſchhandlung

Engros W En detaul600 000 Ko Dis 600,000 Ko
lieſere zu jeder Tageszeit bei
billigſter Preisſtellung frei Haus
und ab Hof Eingang großer
Schlamm und Kühler
Brunnen 2 Beſtellungen nach
außerhalb werden beſtens aus
geführt Achtungsvoll

Ch Grünewald

Reſtitutions Schwärze
von A Sautermeister

Apoth Kloſterwald Hohenzollerndas vortrefflichſte Mittel um
abgetragene dunkkeu ſchwarze
Kleider Möbelftoffe Sammet
J Filzhüte beſond auch die dunklen
Militairkleider c 2c durch ein
faches Bürſten mit dieſer Flüſſig
keit ohne ſie zu r wiederaufzufärben daß ſie wie neuweinen J rig
und 1 bei altsoott
gr i 29 u Louis Voigtu is in Halle inEilenburg bei Rud lke in
Querfurt bei F Böning

Neue Nah Feringe

A Uhlitzsch R Königſtr 33

Preiſelsbeeren
ff Schnittuohnen

A Vhlitzsch R Königtr 33

G iü tfür Ratten und L empfiehlt in

ſtets friſcher kräſtigſter Qualität
M Waltsgott

Ein gut erh Kinderwagen iſt zuverkaufen Sophienſtr 32 Tiſchlerwe t

1000 Stück n nals Parthiewaare ſehr billig abzugeben

W Schulze Bürſtenfabr S
Sriß r gar r 0,70er vSeLa A 030

a Wieder rerkaufer Rabatt Eine große neue obelbank BlattS W u J 4 ſart zu fenGiebichenſtein Reilſtraße 40
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

zeingnkett Prima Qualität in

D Strohsücke Säcke und Planen h und Pferdedecken empfiehlt billigſt Albin Barth große Ulrichſtraße 31

Alexisbad
Stahlbad klimatiſcher

ebirgs Kurort
Sool Fichtennadel Wellenbäder
Vollftändig nen eingerichtet

ſt Proſpecte und jede weitere Auskunft
durch die Badedirektion

ITESSER
und deren Vertreibung
Reines Buehlein

Erras sohen Buchhandlg Frankf

van e e
1 Dr Richter 8

früher Dr Mendel scheJ Privat Heil Anstalt

a

für
Gemüths u Geistes Kranke

S Pankow Berlin
Auch abgelaufene Fälle finden

dauernde PRege

Ein kl Wagen paſſ für Handels
leute 1 ſtarker Halecwagen 1 rundesSopha ut imPolſter paſſ f Gaſtz 1
Rähmaſch F billig zu verkaufen DrBäckerei Schwers bei Niemberg

Ein großer Eisſchrank paſſend fürReſtaurateure ſteht zu verkaufen

Alter Markt 33 F Trautwein
Geldſchränke

M mit Stahlpanzer ſolideſter
Conſtruction liefert als
langjährige Specialität ſehr

preiswürdig
Anton Kern Gera

Zur Annahme von

Pelzwaaren
5 en en und Feuerſchaden empfiehlt

C Drefßler gr Steinſtr 5
e jetzigen Pflanzzeit Tier ich

ien Geranien HeliotropLebe ien ſowie e alle Sorten
Gruppen u Teppichbeet Pflanzen
in größter Auswahl Levkoyen Aſtern
u andere Sommerblumen Pflanzen
zu billigen Preiſen

G HerzKunſt und Handelsgärtner Harz 40a

Grude Goak
vorzüglichſter Qualität empfehlen

Eulner Lorenz
Bauhof 5 Charlottenſtraße 10

Elegante e fürCigarren Leinen oder Modewaarengeſchäfte vaſſend billig zu verkaufen

alte Promenade I
Altdeutſche Alchkuchen

vorzüglich von Geſchmack u von feinfter

I Butter e in Wilhelm s Con
ditorei Leipzigerſtr 62Die Kuthen halten ſich vier
Wochen i

Oleander zu Böckſtraße 2
Einen Handrollwagen verkauft

H Vecker Marienſtraße 11
Gute Speiſekartoffeln im Ganzen

und Einzelnen
Giebichenſtein Brunnenſtraße 15

Sonnabend früh iſt auf n
Wochenmarkt eine Partie Zwiebeln
S Verkauf 5 Liter 20 59 Stand

echershof gegenüber

Leere Cementfäſſer werden a
Stück für 20 Pf verkauft

Prov Jrrenanſtalt b/Halle
Schleifftein 83 em und ein Hau

Maſſchiuen Meſſer Stein 50cm billi i
zu verkaufen kl Brauhausgaſſe 21 H

Die Volkskü
befindet ſich große Mä aßze 9

W ganze Portion 5 halbe 13
m e vor Benutzung zu entneh
4 endaſelbſt und be eumannGei tſtraße Nr 3 Anweiſungen

zu ganzen und halben eigg
nur bei L Sachs große Ulrichſtraße
Nr 24 zu haben

Eiu überzähliges ſtarkes Arbeits
pferd ſteht z Verk Brachſtedt Nr 7

Eine große ſchwere Kuh mit Kalb
verkauft Wilke Cöllme

Ein 1jähr Bock mit Geſchirr zu
verkaufen Mittelwache 1
100 Stück Zibben

reine Rambouillct Race 4 u 6zähnig
gennl und herausgewachſen tehen au
em Rittergute Bornftedt Neuglü

bei Eisleben zum erkauf
Fofhund ſehr wachſam 9 Mon alt
Pointer zu verkaufen Herrenſtr

8 St junge Eichhörnchen billiverkaufen Brauhausgaſſe 21 h

ecklenb Pferde Verlooſunc r 3 Mai i 2
ewinne 3EqunipaHans 2 e 1 itre e compl 2

ernerz1 edle Pferde
und 900 kleinere Gewinne

Preis pro Loos 3 Mk

Ca Le en10 nDe Preis pro Loos 3 A
S burger Lotterie

iehung 28ewinne auf 2 060 Looſee pro Loos 1 Mk
Looſe zu obigen Lotterien empfehlen

und geben Wiederverkäufern den üblichen
Rabatt J Barck Co Annoncen
Exped in Halle a/S

Hezirba Thierſchau Lotterie

ßla a Sarzn am T Juni 1883
Preis des Looſes Mk 00 nach

r gegen Einſendung von0 zu beziehen durch
W Liebsch Halliſche Ztg

Halle a/S

Sammelſtellen
für Kigarrentöpſchen

chlott Stabsarzt Königſtr 30vie Ianyt Maurermeiſter Wuche

rerſtraße
Dr Günther Blumenſtraße 4
S große Ulrichſtraße 41

er Z Tulpee z t e Se Auct Commiſſar eJul Lüderitz Harz 25 ra
Alleinige Verkaufsſtelle

für Cigarrenköpfchen und Kiſten bei
MoritzKönig Rathhausg 9

Schiürmme
werden r net und billig reparirt
ſowie üersg ickelt Leipzigerſtr 12

Strohhüte
für Herren Knaben und Kinder
zu noch nie dageweſenen billigen Preiſen
bei Emil FrankKe
Markt und Kleinſchmieden Ecke

37 Leipzigerſtraße 37Bücklinge 9 inen Bratheringe

Tägli r endungen von prima
wer Kappe t chen und Pommer
ſchen Strohbücklingen Friſche Sar
dinen 10 a nur 1,90 FeinſtenLimburger Ihnenkaſe Winter
waare e nur 40r Hoefer

Wiener Puddingpulver
à Packet 25 Pf

r Bereitung delikater kalterPuddings V Eier und Butter

in wenigen Minuten mit Vanille
Chocolade Mandel nenAnanas u Curt Geſchmac

empfiehlt

Julius Bethge
Leipzigerſtraſze 2

Hummer lebend u gekocht
ungariſche Poularden
pa Aſtrach Caviar
neue MatzjesHeringe
ff ger Winterrheinlachs
Spickaal u Aal in Gelee
Fettbücklinge u Flundern
pa ſaftreich Emmenth Käſe
feinſten holländ Rahmkäſe

empfiehlt

Julius Bethge
Leipzigerſtraße 2

Aecept Credit
ſoliden Firmen in reeller Weiſe Off
bef die Exped des Berliner Tage
blattes Berlin 8SW unter J N 8438

0 Weickarcts s Restaur
empfiehltff z v Rau fufet ff Berliner Weißb er

ff ChampagnerWeißbier
ff WeizenLagerbier
ff Hall Weiß bier

Verloren auf der Poſt ein nur zum
Accept beſtimmter Prima Wechſel
über r 5563 90 ausgeſtellt
Halle a/S 5 Mai 1883 drei Monatà dato ohne üntecſcheſſt des Ausſtellers

lin lautend mit AcceptUnter
rift

ppa Herm Jos Peters CNachf
Aug Müller

Vor Ankauf wird rHerm Joſ PrWor 7 ie Nachfg
Verloren ein r nd

vom Saalſchlößchen bis zum Felſen
keller abzugehen gegen gute Belo pung

Wuchererſtraße 9 2

Ein Mopshund zugelaufen gFutterkoſten abzuholen Japfenſtr 1 D
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